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Ankunft in Mexico

City (3ÜF). Busfahrt nach Oaxaca (2ÜF).

Nachtbus nach San Cristóbal de las Casas

(1Ü). Busfahrt nach Palenque (2ÜF).

Busfahrt nach Campeche (2Ü). Busfahrt nach

Mérida(3ÜF)Übernahme des Mietwagens. Fahrt

nach Chichén Itzá (1ÜF). Fahrt über Valla-

dolid und Ek Balám nach Cancún (1ÜF).

Abgabe Mietwagen und Überfahrt zur Isla

Mujeres (4Ü). Überfahhrt nach Cancún,

Taxifahrt zum Flughafen Cancún und

Rückflug. 

Die SDie Sttationen der Reiseationen der Reise

Mexico City
ist eine Metropole mit zahlreichen

Kontrasten. Das historische Zentrum,

die Museen des Chapultepec Parks und

die kolossalen Bauten Teotihuacáns

gehören zum “Pflichtprogramm”.

Oaxaca
Die alte Kolonialstadt im Bergtal

der Sierra Mixteca, unterhalb des

zapotekischen Monte Albán, ist eine

der sehenswertesten Städte Mexikos.

San Cristóbal de las Casas
Die Kolonialstadt in einem Hochtal

von Chiapas lässt gut zu Fuß erkun-

den. Interessant sind auch Tages-

ausflüge zu den Dörfern der

Umgebung.

Palenque
Eine der berühmtesten Mayastädte,

die in gleichem Maße durch die

Eleganz ihrer Bauten wie durch ihre

Lage im Dschungel von Chiapas

beeindruckt.

Campeche
liegt noch abseits der Touristen-

ströme, obwohl sein historisches

Zentrum mit den Befestigungsanlagen

und Jahrhunderte alten Stadttoren

zum Unesco Weltkulturerbe zählt.

Mérida
Die weiße Stadt ist eine attraktive

Kolonialstadt und Ausgangspunkt zum

Besuch der yukatekischen Mayastätten

oder der küstennahen Nationalparks.

Chichén Itzá
Die Ikone der Mayakultur weist star-

ke toltekische Einflüsse auf. Die

großartige Anlage sollte man am frü-

hen Morgen oder am späten Nachmittag

besuchen.

Isla Mujeres
Die langgestreckte Insel in

Sichtweite der Skyline von Cancún

gibt mit ihrer Playa Norte einen

guten Badestopp am Ende der Reise

ab. 



Mexico City

Bei den meisten Flugverbindungen kommen Sie

abends in Mexico City an. Ein Taxi bringt sie zu

Ihrem Hotel im historischen Zentrum. 

Zu den interessantesten attraktionen der

Metropole gehören: Das Historische Zentrum

mit dem gewaltigen Zócalo, den Ruinen und

dem Museum des Templo Mayor, der Art Deco

Bau des Palacio de Bellas Artes, die Casa

de los Azulejos und die Aussichtsplattform

des Torre Latino- america; das faszinierende Museo de

Antropología und weitere Museen im Chapultepec Park;

die außerhalb gelegenen Ruinen von

Teotihuacán; die schwimmenden Gärten on

Xochimilco; das Stadtviertel  Coyoacán oder

das hippe Condesa. 

Hotel: kleineres Hotel in strategisch idea-
ler  Lage im historischen Zentrum. Von hier

erreicht man die Sehenswürdigkeiten des historischen zentrums zu Fuß

und auch die nächste U-Bahn-Station ist nur wenige Gehminuten ent-

fernt. Dreierzimmer mit Bad, Klimaanlage, Tel. und Kabel TV;

Restaurant, Bar, Zimmer- und Wäscheservice, Dachterrasse. (2ÜF)

SSttation 1ation 1

Oaxaca
Oaxaca de Juárez, wie die Hauptstadt des mexikanischen

Bundesstaates im Gedenken an ihren berühmtesten Sohn heißt,

liegt in einem Hochtal der Sierra Madre del Sur, 1550 Meter

über dem Meeresspiegel.

Das historische Zentrum der weltweit beliebten Kolonialstadt

gehört seit 1987 zum UNESCO Weltkulturerbe. Innerhalb

Mexikos gilt Oaxaca auch als

Gourmet-Hochburg mit einer ganzen

Palette regionaler Spezialitäten,

die man authentisch und preiswert in

einem der zahlreichen Märkte oder

kulinarisch verfeinert in einem der

vielen ausgezeichneten Restaurants

probieren kann. 

Neben den Attraktionen rund um den

belebten Hauptplatz ist der Besuch

des Monte Albán, des heiligen Berges

der Zapoteken, ein Muss. Das monu-

mentale Zeremonialzentrum wurde vor

mehr als zweitausend Jahren auf

einem künstlichen Plateau errichtet.

Problemlos mit öffentlichen Bussen

sind auch Tule mit seiner giganti-

schen Zypresse und das durch seine

geometrischen Fassadenornamente

berühmte Mitla zu erreichen.

Hotel: Kleines Hotel mit 10 Zimmern
im historischen Zentrum. Dreierzimmer

mit Bad, schöne Dachterrasse, Café Bar.

(3Ü)
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SSttation 4 ation 4 

Palenque

Sie kommen am späten Nachmittag/ frühen

Abend aus Villahermosa in Palenque an. Die

Ruinen von Palenque mit ihrem Palast und dem

Tempel der Inschriften können Sie am

Folgetag besuchen, ggf. auch als Tour

die zusätzlich den Besuch der

Wasserfälle/ Stromschnellen von Misol Há

und Agua Azul einschließt.  

Hotel: Mittelklasse-Hotel mit  Garten,
Restaurant und Pool. Dreierzimmer mit

Bad, Klimaanlage, Deckenventilator, Kabel

TV und Tel, Pool. (2ÜF) 

San Cristóbal de las Casas

Die traditionsreiche Kolonialstadt im Bundesstaat

Chiapas liegt malerisch im fruchtbaren Hochtal von

Jovel, im Westen und Osten eingerahmt von Dreitau-

sendern. San Cristóbal ist ein wichti-

ger Marktplatz für die indigene

Bevölkerung der Stadt und der umliegen-

den Dörfer, die einen Besuch im Rahmen

eines Halbtagesausflugs lohnen. Viele

Maya-Nachfahren leben heute vom Verkauf

kunsthandwerklicher Waren an die  zahl-

reicher werdenden Touristen, die es in

die Hauptstadt der zapatistischen Aufstände

der 90er Jahre zieht. Das Zentrum der Stadt

wird von verschiedenen Architekturstilen

geprägt: barocke, platereske und neoklassizi-

stische Gebäude und Kirchen wechseln sich ab. 

Hotel: In einem restaurierten Gebäude des
historischen Zentrums gelegen.

Geräumige Zimmer mit Bad,

Heizung, TV, W-Lan.(1Ü)
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SSttation 6 ation 6 

Mérida
Die zur verttablen Großstadt ange-

wachsene “weiße Stadt” gilt als kul-

tureller Mittelpunkt der Yucatán-

Halbinsel. Am Abend ist der

Fußgängern vorbehaltene Teil des

historischen Zentrums besonders attraktiv. Auf den

Plätzen finden häufig Konzerte und andere

Veranstaltungen statt. Es gibt hier auch zahl-

reiche attraktive Restaurants und Kneipen mit

authentischer yucatekischer Küche.

Darüber hinaus sind Méridas Märkte und

Flohmärkte ein wahres Einkaufsparadies.

Uxmal und weitere - entlang der Ruta

Puuc gelegene Mayastätten können Sie

ggf. im Rahmen einer (Halb)Tagestour von

Mérida besuchen. Restaurierte

Sisalhaciendas, Cenotes oder die

Flamingokolonien des Río Lagartos

Nationalparks bieten sich alternativ für einen

Ausflug ab Mérida an. 

Hotel: Hotel mit wenigen, individuell
dekorierten Zimmern im historischen

Zentrum mit Bad, Klimaanlage,

Kühlschrank, Dachterrasse mit Plunge-

Pool. (2ÜF)

Campeche

Die Haupstadt des gleichnamigen

Bundesstaates ist neben Veracruz einer der

ältesten Häfen am Golf von Mexiko.

Mächtige, zum Teil begehbare Stadtmauern,

die sogenannten Baluartes, umgeben das

historische Zentrum, das seit 1998 zum

Weltkulturerbe gehört. Diese Befestigungs-

anlagen mit den alten Stadttoren erinnern

an jene Zeiten, in denen britische Piraten

und Freibeuter den spanischen Kolonialhafen

regelmäßig überfielen. Heute lebt Campeche über-

wiegend von den Ölvorkommen vor der Küste.

Abgesehen vom kolonialen Erbe ist die Stadt

bekannt für ihre Küche, in der vor

alllem frischer Fisch und

Meeresfrüchte serviert werden. 

Hotel: Haus im Kolonialstil im

historischen Zentrum; Zimmer mit

Bad, Klimaanlage, Sat TV, Telefon,

kleiner Pool.(1Ü)



Cancún

Aus Chichén Itzá kommend

fahren Sie nach Cancún, wo

sie in das Hotel für die

kommende Nacht einchecken,

bevor Sie Ihren Mietwagen

abgeben.  

Am nächsten Morgen setzen

sie dann zur Isla Mujeres

über.  

Hotel:Mittelklassehotel mit

Restaurant, Bar, Pool, Garten

in Cancún “Downtown”.

Doppelzimmer mit Bad, Klima-

anlage, Tel. und Kabel TV, W-

Lan. (1ÜF)
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Chichén-Itzá

Sie kommen (nach)mittags aus Mérida an. Die

Ruinen können Sie am Nachmittag

und/oder am folgenden (frühen!)

Morgen besuchen. 

Hotel: Unmittelbar bei den Ruinen

gelegenes Hotel. Weitläufiges

Gelände mit Garten, Pool,

Restaurant, Bar. 

Dreierzimmer mit Bad, Gartenblick,

Klimaanlage, Safe. (1Ü)
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Isla Mujeres

Vom Busbahnhof in Cancún bringt sie ein

Taxi oder ein lokaler Bus zum

Fähranleger in Puerto Juárez. Von hier

fahren alle 30 Minuten Fähren zur Isla

Mujeres (Dauer der Überfahrt: ca. 30

Minuten). Zum Hotel im Zentrum des

kleinen Ortes sind es kaum mehr als

300m zu Fuß. 

Die Insel der Frauen ist schon lange

keine Geheimtipp mehr, aber noch

immer ist die Entwicklung hier mit

Cancun oder auch Playa del Carmen

nicht zu vergleichen. Der schönste

Strand der Insel ist die Playa Norte,

am Nordende des Ortes. Dank der

regelmäßigen Fährverbindung kann man

die Insel auch für Tagesausflüge ver-

lassen. Für Naturfreunde und/ oder

Schnorchler lohnt sich eine Bootstour

zum Meeres-Nationalpark der Isla

Contoy. Diese Touren werden allseits

angeboten.

Hotel: Haus mit nur drei Appartments mit

Klimaanlage, Kabel-TV, Deckenventilator, W-Lan,

Balkon oder Patio, kleiner Jacuzzi, beliebtes

Café im Haus.(4Ü)


